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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 13.02.-22.02.2026

Sa, 14.02.2026 Dorffasnet
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Warthausen

So, 15.02.2026
10 Uhr  Weißwurstfrühstück mit Wanderung zum 

Äpfinger Faschingsumzug
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde Warthausen
Veranstaltungsort: Berglerstüble Oberhöfen

Do, 19.02.2026
19 Uhr  Jahreshauptversammlung Förderverein 

Musikverein Warthausen
Veranstalter: Förderverein Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort:  Willi-Zoller-Saal in der Turn- und Festhalle 

Warthausen

Do, 19.02.2026
20 Uhr  Jahreshauptversammlung Musikverein 

Warthausen
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort:  Willi-Zoller-Saal in der Turn- und Festhalle 

Warthausen

So, 22.02.2026
10 Uhr Schneeschuhwanderung
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde Warthausen

So, 22.02.2026
9-12 Uhr und 14-17 Uhr Funkenbrezeln würfeln
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus Birkenhard

So, 22.02.2026
19 Uhr Funkenfeuer
Veranstalter: Brauchtumsfreunde Birkenhard
Veranstaltungsort: Funkenplatz am Oggelshauser Weg

So, 22.02.2026
15 Uhr Naturfilm „Die Wiese”
Veranstalter:  NABU Biberach in Kooperation mit Netzwerk 

für Generationen
Veranstaltungsort: Gemeindehaus Oberhöfen

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Warthausen für 
das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen am 08.12.2025 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 be-
schlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen  
Erträge von

16.706.700 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen  
Aufwendungen von

- 15.780.540 €

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus   1.1 und 1.2) von

926.160 €

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge   von

0 €

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 €

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5)   von

0 €

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe 1.3 und 1.6) von

926.160 €

 
2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit von

16.439.800 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit von

- 14.562.740 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

1.877.060 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

2.678.200 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

- 6.385.300 €
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2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

- 3.707.100 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

- 1.830.040 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

- 259.000 €

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss/-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
von

- 259.000 €

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands,Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

- 2.089.040 € 

 
§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
wird festgesetzt auf	�  0 €
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf	�  0 €
 

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf	�  1.500.000 €
 

§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt		   
1. 	 für die Grundsteuer	  
	 a) �für die landwirtschaftlichen Betriebe  

(Grundsteuer A) auf� 320 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 280 v. H.
	     der Steuermessbeträge	  
2. 	 für die Gewerbesteuer auf� 360 v. H.
	 der Steuermessbeträge	
  
Warthausen, den 08.12.2025
Gez. Wolfgang Jautz ( Bürgermeister)
 
Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 26.01.2026 die 
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 08.12.2025 beschlos-
senen Haushaltssatzung für das Haushaltjahr 2026 bestätigt.
Die Haushaltssatzung einschließlich des Haushaltsplans der Ge-
meinde Warthausen für das Haushaltsjahr 2026 ist gemäß § 81 
Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) ab 16.02.2026 auf der Inter-
netseite der Gemeinde 
(www.warthausen.de/Aktuelles/Oeffentliche-Bekanntmachungen) 
einsehbar. Zusätzlich liegt sie in der Zeit vom 16.02.2026 bis zum 
23.02.2026 im Bürgermeisteramt Warthausen, Alte Biberacher 
Str. 13, 88447 Warthausen, zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.   
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 

wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 09.02.2026  

Zu Beginn der Sitzung und auf Nachfrage der Einwendungen zur 
Tagesordnung teilt Bürgermeister Jautz dem Gremium mit, dass 
TOP 6, Information über das Nahwärmenetz im Gewerbegebiet 
„Schachen II“ in Birkenhard, nicht wie geplant stattfinden kann. 
Herr Bailer aus Biberach wird zwar in der Sitzung anwesend sein, 
jedoch muss er seinen Geschäftspartner krankheitsbedingt ent-
schuldigen. Er wird den Räten in einem zeitnahen Termin aus-
führlich hierüber berichten.
Des Weiteren wird aus der Mitte des Gremiums ein Antrag zur 
Einfügung eines Tagesordnungspunktes vor dem ursprünglich auf 
der Tagesordnung festgesetzten TOP 3 gestellt. Dieser Tages-
ordnungspunkt soll lauten: „Zusammenarbeit Gemeinderat und 
Bürgermeister“. Der Punkt wird nach einigem Hin und Her durch 
die neue Bekanntgabe durch den Bürgermeister als TOP 3 in die 
Tagesordnung eingefügt. Alle folgenden Tagesordnungspunkte 
rücken um eine Nummer nach hinten.
 
TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister
Haushalt 2026
Bürgermeister Jautz unterrichtet das Gremium darüber, dass 
die Gemeinde mit Schreiben des Landratsamts Biberach vom 
26.01.2026 die Genehmigung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes 2026 erhalten hat. Es erfolgt nun die Veröffent-
lichung im Mitteilungsblatt.

Neues Landesgaststättengesetz – Änderung im Gestattungsver-
fahren
Zum 01.01.2026 ist das neue Landesgaststättengesetz (LGastG) 
in Kraft getreten, welches im Bereich des bisherigen Gestattungs-
verfahrens eine wesentliche Änderung vorsieht. Hiervon ist auch 
die Gemeinde betroffen, da sie seit 01.01.2026 keine Gestattun-
gen für vorübergehende Veranstaltungen mehr ausstellt. Veran-
stalter müssen nach § 2(2) LGastG ihre geplanten Veranstaltun-
gen mindestens zwei Wochen vorab bei der Gemeinde mit einem 
Formular anzeigen. Die Gemeinde leitet diese Anzeige der Veran-
staltung durch das an sie übermittelte Formular an verschiedene 
Behörden wie beispielsweise untere Baurechtsbehörde, untere 
Lebensmittelüberwachungsbehörde oder Polizeivollzugsdienst 
und Finanzamt Biberach weiter. Es werden alle Vereine und Ver-
anstalter von der Gemeindeverwaltung zu dieser Änderung im 
Gestattungsverfahren verständigt. Die Vereine sind hiervon be-
reits in Kenntnis gesetzt worden.

Betreuung Rechtsanspruch Ganztagesschule und Ferienbetreuung
Bürgermeister Jautz teilt dem Gremium mit, dass in der kommen-
den Verwaltungsausschuss Sitzung der Vorschlag der Gemeinde 
für die Betreuung im kommenden Schuljahr und der Folgejahre an 
der Sophie-La-Roche Schule beraten wird. Die Gemeinde wer-
de keinen Antrag auf Ganztagesschule im Schuljahr 2026/2027 
stellen. Der Vorschlag wird dem Gremium danach als Tagesord-
nungspunkt zur Entscheidung vorgelegt.
Bezüglich der Ferienbetreuung ist die Verwaltung mit den Um-
landgemeinden Schemmerhofen und Maselheim in Absprache 
hinsichtlich einer Kooperation.

Unternehmerabend – Rückblick
Bürgermeister Jautz informierte die Räte über den am Donnerstag, 
29.01.2026 stattgefundenen Unternehmerabend im Sitzungssaal 
des Rathauses. Unter dem Motto : „Gemeinsam ins neue Jahr“ 
bot sich wieder eine gute Gelegenheit zum Austausch zwischen 
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der Gemeinde und den ansässigen Betrieben. In drei Vorträgen 
-Entwicklung der Gemeinde, Unterstützungsmöglichkeiten und 
Beratung bei der Beschäftigung von Menschen mit Behinderung 
und Verhandeln nach der BATNA-Methode- wurden die 35 An-
wesenden mit aktuellen Themen informiert.

Treffen der ehemaligen Beschäftigten und ehemaligen Gemeinderäte
Am Dienstag, 10.02.2026 treffen sich im Sitzungssaal des Rat-
hauses wieder frühere Beschäftigte und ehemalige Gemeinderä-
te. Hier bietet sich jährlich die Möglichkeit zu netten Gesprächen 
unter den ehemaligen Arbeitskollegen und Gremiumsmitglieder 
bei Kaffee, Kuchen oder einem Vesper.
 
TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste 
Beschlüsse
Es lagen keine Beschlüsse zur Bekanntgabe vor.
 
TOP 3 Zusammenarbeit Gemeinderat und Bürgermeister
Ein Gemeinderat wandte sich mit einem sogenannten Feedback 
der vergangenen Monate seiner Zusammenarbeit im Gremium an 
den Bürgermeister. Er sehe die Zusammenarbeit Bürgermeister 
und Gemeinderat als sehr schwierig an und damit meine er nicht 
die Zusammenarbeit des Gemeinderates mit der Verwaltung, be-
tonte er. Beide Fraktionsvorsitzende schließen sich dem Gremi-
umsmitglied an, um eine Einheit herzustellen. Er zählte dabei die 
Anpassung der Elternbeiträge aus der Juli-Sitzung im Jahr 2025, 
die kommuniziert finanziell schwierige Lage sowie die fehlenden 
Jahresabschlüsse auf. Die Jahresabschlüsse sind mittlerweile 
extern vergeben und in Bearbeitung um hier einen rechtssiche-
ren Stand der Gemeinde zu gewährleisten. Ebenfalls spricht er 
die vielen ausgeschriebenen, vakanten Stellen in der Kämmerei 
an und äußert, dass er so auf die Zukunft gesehen nicht mehr 
zusammenarbeiten möchte. Er würde dem Bürgermeister sein 
Vertrauen entziehen, da dies für ihn keine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit darstellen würde. Schlussendlich nach viel Kritik am 
Bürgermeister äußerte er sich dahingehend, dass er hoffe, das 
Feedback von ihm würde angenommen und bei der Entscheidung 
zur Kandidatur berücksichtigt.
 
Bürgermeister Jautz nahm die Kritik so an, stellt aber doch in 
Frage, ob und wieviel davon wie geäußert den tatsächlichen Ge-
gebenheiten entspricht. Er entgegnete ebenfalls, dass es immer 
zwei Sichtweisen einer Tatsache gibt. Sind Fehler passiert, so 
zeigt es auch Größe diese einzugestehen und daraus zu lernen. 
Die Politik zeige ebenfalls ganz deutlich, dass man es nicht allen 
recht machen kann.
 
TOP 4 Erklärung Bürgermeister zur Bürgermeister-Wahl 2026
Bürgermeister Jautz informierte das Gremium darüber, dass er für 
eine erneute Kandidatur 2026 zum Bürgermeister der Gemeinde 
Warthausen nicht mehr zur Verfügung stehe. Bei seiner ersten 
Kandidatur in Warthausen habe er hinsichtlich Fragen auf eine 
Wiederwahl geantwortet, dass er der Gemeinde allzeit zur Seite 
stehe, sofern es die Gesundheit zulasse. Glücklicherweise habe 
er dieses Versprechen bis dato einhalten können. Die Verwaltung 
werde nun die weiteren Maßnahmen einleiten. Es wird eine Aus-
schreibung und eine Neuwahl geben.
 
TOP 5 Lärmaktionsplan Stufe 4 
-Vorstellung des Ergebnisses der öffentlichen Anhörung und 
Beschlussfassung -Verabschiedung des Lärmaktionsplanes 
Stufe 4
Nachdem der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 13.10.2025 be-
schlossen hat die Öffentlichkeit sowie die betroffenen Träger der 
öffentlichen Belange an der Planung zu beteiligen und die öffent-
liche Auslegung und Beteiligung in der Zeit vom 20.10.2025 bis 
21.11.2025 erfolgte, wurde die Auswertung der Stellungnahmen 
sowie evtl. Abwägungsvorschläge in den Lärmaktionsplan Stufe 
4 eingearbeitet. Im Ergebnis der Abwägungen, unter Berücksich-
tigung der Lärmkartierung, der Betroffenheitsanalyse, des vorge-
schlagenen Lärmminderungskonzeptes und der Beteiligung der 

Öffentlichkeit wurden folgende Maßnahmen aufgenommen, die 
Herr Kiener vom Büro Modus Consult dem Gremium anhand ei-
ner Präsentation vorgetragen und erläutert hat.

1.) Warthausen B 465, Ehinger Straße
a) �Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 

auf 30 km/h im Zuge der B465, Ehinger Straße im Abschnitt 
Kreisverkehr bis Einmündung Brauerstraße auf einer Länge von 
rund 210 m für Tag und Nacht.

b) �Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 
auf 30 km/h im Zuge der B465, Ehinger Straße im Abschnitt 
Einmündung Hanfgasse bis Ortstafel Nord (Richtung Schem-
merhofen) auf einer Länge von rund 140 m für Tag und Nacht.

2.) Warthausen L251, Bahnhofstraße
a) �Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelages (innerorts) 

im Zuge der  L251 Bahnhofstraße im Abschnitt Kreisverkehr 
B465/L251 bis Höhe Gebäude Bahnhofstr. 6 auf einer Länge 
von rund 110 m

b) �Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelages (innerorts) 
im Zuge der L251 Bahnhofstraße im Abschnitt Einmündung 
Jahnstraße bis Bahnübergang auf einer Länge von ebenfalls 
rund 110 m.

3.) Herrlishöfen, L267, Ulmer Straße
a) �Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbelages (innerorts) im 

Zuge der  L267 Ulmer Straße im Abschnitt Anschluss L251 
(Bahnhofstraße) bis Anschluss IGI Rißtal (West) auf eine Länge 
von rund 1.370 m (nach Auskunft RP Tübingen für 2026 zur 
Ausführung vorgesehen)

4.) Herrlishöfen, L267, Ulmer Straße innerorts Reduzierung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 auf 30 km/h im Zuge 
der L267 im Abschnitt Höhe Gebäude „Ulmer Straße 2“ bis Höhe 
Gebäude „Ulmer Str.51“ auf einer Länge von rund 450 m für die 
Nacht (22:00 Uhr – 06:00 Uhr)

5.) Barabein, L267 Einbau eines lärmmindernden Fahrbahnbe-
lages (außerorts) im Zuge der L267 (freie Strecke) im Abschnitt 
Anschluss IGI Rißtal (Ost) bis Anschluss B30 (Ost) auf eine Länge 
von 1.240 m (nach Auskunft RP Tübingen für 2025 zur Ausfüh-
rung vorgesehen)

6.) Gemeindegebiet Für Wohngebäude, an denen auch nach Um-
setzung der vorgeschlagenen Lärmminderungsmaßnahmen die 
Auslösewerte für die Lärmsanierung nicht unterschritten werden 
können, kann der Eigentümer, unter bestimmten Voraussetzun-
gen, einen Antrag auf Förderung passiver Lärmschutzmaßnahmen 
(z.B. Einbau von Lärmschutzfenstern) beim zuständigen Regie-
rungspräsidium stellen.

7.) Ausweisung ruhiger Gebiete Übernahme des vollständig auf 
der Gemarkung Warthausen liegenden Landschaftsschutzgebie-
tes „Schloßhalde Warthausen“ (Fläche ca. 15,6 ha) als ruhiges 
Gebiet im Rahmen der Lärmaktionsplanung.
Die Bewertung des Lärmaktionsplanes erfolgt alle 5 Jahre neu. 
Der Gemeinderat hat sich einstimmig dafür ausgesprochen, die 
in der Öffentlichkeitsbeteiligung und Anhörung der Träger öffent-
licher Belange eingegangenen Stellungnahmen wie vorgelegt zu 
behandeln. Der Schlussbericht zum Lärmaktionsplan Stufe 4 der 
Gemeinde Warthausen wird in der Fassung vom 26.11.1025 ge-
billigt und verabschiedet. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
im Rahmen des Lärmaktionsplanes Stufe 4 beschlossenen Maß-
nahmen bei den zuständigen Behörden zu beantragen.
 
TOP 6 Bebauungsplan „Egelsee“ in Birkenhard 
– Aufstellungsbeschluss
Nachdem das Verfahren zum Verkauf der Grundstücke im Bebau-
ungsplangebiet „Dafeld“ in Birkenhard nahezu abgeschlossen ist, 
und die Nachfrage nach Wohnbebauung in der Ortslage Birken-
hard weiterhin besteht, soll mit dem Bebauungsplan „Egelsee“ 
weiteres Potential für die Zukunft geschaffen werden. Das Bau-
gebiet schließt sich an die Wohngebiete „Espach Süd“, „Espach 
Süd II“, und „Berggrube“ mit L273, sowie an die Gewerbefläche 
„Schachen II an.
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Herr Dipl.-Ing. Schmid, Fa.ES Tiefbauplanung aus Mittelbiberach 
stellte dem Gremium die Planung mit allen Randbedingungen 
hierzu vor und erläuterte sie.
Das Gremium hat einstimmig beschlossen, den Bebauungsplan 
„Egelsee“ aufzustellen und die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
 
(TOP 7 ) Informationen über ein Nahwärmenetz im Gewerbe-
gebiet „Schachen II“ in Birkenhard 
Dieser Tagesordnungspunkt wurde wegen Krankheit des 
Redners abgesetzt. 
Da Herr Bailer aus Biberach, der Betreiber der Anlage, in der Sit-
zung jedoch anwesend war, bestand für die Räte trotzdem die 
Möglichkeit zur Fragestellung. Hier beschäftigten die Gemeinderäte 
von der Wirtschaftlichkeit eines solchen Wärmenetzes über die ver-
wendete Biomasse bis hin zu den Betreibermöglichkeiten etliche 
Fragen. Da Herr Bailer nicht alle notwendigen Detailinformationen 
dazu geben konnte, wird in Kürze ein erneuter Termin stattfinden.
 
TOP 8 Belagsanierung und Randmarkierung des Radwegs 
entlang der B 312 
-Randmarkierung entlang der Ulmer Straße
Die Stadt Biberach wird im Jahr 2026 Belagsanierungsarbeiten und 
Fahrbahnmarkierungen an Radwegen außerorts durchführen. Das 
Tiefbauamt der Stadt Biberach hat der Gemeinde Warthausen an-
geboten, im Zuge ihrer Ausschreibungen die entsprechenden Maß-
nahmen auf der Gemarkung Warthausen mit in ihre Ausschreibung 
aufzunehmen. Auf die Gemeinde würden somit überplanmäßige 
Kosten im Haushalt 2026 in Höhe von ca. 108.000 Euro zukom-
men. Um sich über den Zustand der entsprechenden Radwege 
und der Zuschussmöglichkeit zu informieren und vor allem wegen 
der Abstimmung hinsichtlich des in der vergangenen Sitzung be-
schlossenen Radverkehrskonzeptes, kam es in diesem Tagesord-
nungspunkt zu keiner Abstimmung. Dieser Tagesordnungspunkt 
soll in einer späteren Sitzung erneut behandelt werden.
 
TOP 9 Verschiedenes
Kinderspielplatz in Oberhöfen – Hornsteinweg
Bürgermeister Jautz teilt bezüglich der Anfrage aus der Bürger-
fragestunde der vergangenen Sitzung des Gemeinderates vom 
19.01.2026 mit, dass der Spielplatz in Oberhöfen im Hornstein-
weg neue Spielgeräte für Kinder bis 6 Jahre erhält. Die Kleinkin-
derspielgeräte sind bestellt und werden im Frühjahr aufgestellt. 
Kinder zwischen 7 und 14 Jahre haben nach Auskunft des tech-
nischen Bauamtes, die Möglichkeit den Spielplatz beim Gemein-
dehaus zu benutzen. 
Ehemaliger Fischweiher in Röhrwangen
Ebenfalls aus der Bürgerfragestunde steht die Bitte an die Ge-
meinde, den ehemaligen Fischweiher mit Quelle wieder herzustel-
len. Hierzu informiert BM Jautz die Räte darüber, dass die Ört-
lichkeit mit dem Landschaftserhaltungsverband und dem Bauhof 
besichtigt worden ist. Im Ergebnis wird der Weiher ein Naturwei-
her bleiben. Die Bäume und Sträucher um den Weiher werden 
zurückgeschnitten bzw. beseitigt. Ebenfalls wird geprüft, ob aus 
der Weiheranlage Öko-Punkte für die Gemeinde hinsichtlich des 
naturnahen Bestandes generiert werden können.

Amtliche Bekanntmachung der  
Verwaltungsgemeinschaft Biberach

3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035 
- Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit - 
Aufstellungsbeschluss
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Bi-
berach hat in öffentlicher Sitzung am 27.01.2026 gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB die Einleitung des Verfahrens zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplans 2035 beschlossen. Grund dafür sind Än-
derungen von Planflächen in der der Stadt Biberach sowie den 
Gemeinden Eberhardzell, Hochdorf und Warthausen.

Biberach:
-	 Bestandsdarstellung der Fläche Gemeinbedarf „Schule / Kita 

Hühnerfeld Süd“
-	 Neuausweisung der Fläche Gemeinbedarf „Kindertagessstät-

te Rindenmooser Straße“
-	 Neuausweisung der Sonderbaufläche „Nahwärmezentrale 

Mittelbiberacher Steige“
-	 Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie – Heili-

genmahd“
-	 Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie – Ried“ und 

„Solarenergie Walpetsäcker“
Eberhardzell:
-	 Neuausweisung der Sonderbaufläche „Agri-PV Märbotten-

weiler“
-	 Aufhebung der Sonderbauflächen „Solarenergie Abraham“, 

„Solarenergie – Haslachfeld“, „Solarenergie Hummertsrie-
der Esch“ in Mühlhausen und „Solarenergie – Steigäcker“ in 
Füramoos

Hochdorf:
-	 Umwandlung der gewerblichen Baufläche „Steigäcker“ zu 

einer Mischbaufläche
-	 Neuabgrenzung der Wohnbauflächen „Aspenhalde“ und 

„Franzosenloch“
-	 Rücknahme / Kompensation der Wohnbauflächen „Reutele“ 

und „Stauferstraße“
-	 Erweiterung der Sonderbaufläche „Biogasanlage“
-	 Neuausweisung der Gemeinbedarfsfläche „Kinderbetreuung 

Schweinhausen“
Warthausen:
-	 Neuabgrenzung der Sonderbaufläche „Solarenergie – Kuh-

nenwiesen“
-	 Umwandlung der bisherigen Sonderbauflächen „Einzelhan-

del“ und „Straßenmeisterei“ in den Bebauungsplan-Gebieten 
„Untere Stegwiesen I“ und „Untere Stegwiesen II“ zu gewerb-
lichen Bauflächen

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Biberach besteht aus der Stadt 
Biberach und den Gemeinden Attenweiler, Eberhardzell, Hoch-
dorf, Maselheim, Mittelbiberach, Ummendorf und Warthausen.
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Unterlagen zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035 
werden gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 

23.02.2026 bis zum 20.03.2026 (je einschließlich) 
auf den Seiten der Stadt Biberach unter https://biberach-riss.de/
öffentliche-Beteiligungsverfahren/ veröffentlicht. 
Zusätzlich können die Unterlagen im Flur des Stadtplanungs-
amtes Biberach, Museumstraße 2, 88400 Biberach an der Riß, 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Es 
wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung 
gegeben. Der barrierefreie Zugang befindet sich im Innenhof des 
Gebäudes Museumstraße 2. 
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgegeben 
werden. Die Abgabe soll elektronisch, per E-Mail an bauleitplan-
verfahren@biberach-riss.de , erfolgen. Bei Bedarf können Stel-
lungnahmen auch postalisch (Stadt Biberach, Stadtplanungsamt, 
Museumstraße 2, 88400 Biberach), oder mündlich zur Nieder-
schrift eingereicht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
Es wird zudem darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung ab-
gegebener Stellungnahmen die angegebenen personenbezo-
genen Daten auf Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz 
gespeichert werden. Die abwägungsrelevanten Inhalte der vor-
gebrachten Stellungnahmen werden anonymisiert aufbereitet und 
den zuständigen Gremien zur Entscheidungsfindung vorgelegt.
Warthausen, 13.02.2026
gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Schließung des Rathauses am 24.02.2026

Am Dienstag, den 24. Februar 2026, bleibt das Rathaus auf-
grund einer umfassenden Serverumstellung ganztägig ge-
schlossen. 
Sofern die technischen Arbeiten planmäßig verlaufen, steht die 
Verwaltung den Bürgerinnen und Bürgern ab Mittwoch, den  
25. Februar 2026, wieder zu den üblichen Zeiten zur Verfügung. 
Die Gemeinde bittet um Verständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen.

Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten an, Sie 
im persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es geht um die Vor-
sorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem geistig, 
nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen zu fällen.
 
Frau Marlene Goeth bietet folgende Termine im Rathaus, für 
persönliche Informationsgespräche an:
Mittwoch, 18.03.2026
Donnerstag, 23.04.2026
Dienstag, 19.05.2026
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel.-Nr. (07351) 5093-24 (Frau Pfänder) – von Mo.- Do. 
Vormittags oder per email: pfaender@warthausen.de

Mitteilung zur Abbuchung der Wasservoraus-
zahlung und zum Versand der Bescheide

Die Wasservorauszahlung für das laufende Jahr wurde bereits 
eingezogen. Die Erstellung und der Versand der zugehörigen Be-
scheide befinden sich derzeit noch in Bearbeitung.
Aufgrund bestehender Bearbeitungsrückstände kommt es zu 
Verzögerungen bei der Zustellung. Der Versand der Bescheide 
erfolgt voraussichtlich erst im Laufe des März.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger um 
Verständnis und versichert, dass die Bearbeitung mit Nachdruck 
vorangetrieben wird.

INFORMATIONEN FÜR VEREINE: NEUE ANZEI-
GEPFLICHT IM GASTSTÄTTENGESETZ AB 2026

Ab dem 1. Januar 2026 gilt in Baden-Württemberg ein neues 
Landesgaststättengesetz (LGastG). Dieses bringt deutliche Än-
derungen für alle Betriebe und Vereine, die gastronomisch tätig 
sind oder Veranstaltungen mit Ausschank von alkoholischen Ge-
tränken und Verzehr von Speisen organisieren. 
Was bedeutet das genau für Vereine und Feste?
Für Vereine, die im Rahmen von Festen oder Veranstaltungen 
alkoholische Getränke ausschenken und/oder Speisen anbieten 
wollen, bedeutet das neue Gaststättengesetz konkret: Auch „nur“ 
vorübergehende Ausschankaktionen (z. B. Getränkeausschank 
beim Sommerfest, Glühweinstand beim Weihnachtsmarkt, Grill-
stand bei Vereinsfesten) fallen künftig unter die Anzeigepflicht (§ 
2 Abs. 2 LGastG).
Es entfällt die alte Pflicht, für solche Aktionen eine spezielle Ge-
nehmigung (Gestattung) zu beantragen – stattdessen genügt die 
schriftliche Anzeige bei der Gemeinde.
Wer entgegen dieser Vorschrift die Anzeige nicht, nicht rechtzei-
tig oder nicht vollständig erstattet, handelt ordnungswidrig und 
kann mit einer Geldbuße belegt werden.
Welche Angaben sollen in der Anzeige enthalten sein?
In der Anzeige für vorübergehende Tätigkeiten sollten in der Regel 
Angaben enthalten sein wie:
•	 Name und Kontakt der verantwortlichen Person
•	 genaue Bezeichnung, Ort und Zeitraum der Veranstaltung
•	 Art des geplanten Ausschanks (Getränke/Speisen)
•	 ggf. Angaben zur erwarteten Besucherzahl
Das entsprechende Formular ist auf der Homepage zu finden:
Anzeige Vereine Veranstaltungen nach 2 Abs. 2 LGastG Landes-
gaststättengesetz.pdf
Die Anzeige des vorübergehenden Gaststättengewerbes (früher 
Antrag auf Gestattung) senden Sie bitte wie bisher an die Ge-
meinde, Frau Linder.

Wichtig
Alle weiteren Regelungen wie z.B. Polizei-
verordnung, Lärmschutz, Jugendschutz … 
sind weiterhin einzuhalten.
Wer mehr wissen will: Das Land Ba-
den-Württemberg hat auf seiner Home-
page ein Fact-Sheet zum neuen Gaststät-
tenrecht. Der QR-Code führt direkt zu der 

Internetseite des Landes.

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 9 
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Achtung: Am Rosenmontag erhalten wir um 11.15 Uhr Besuch 
von den Rißtalgurra. Es wäre schön, wenn Sie dann schon 
da sein könnten! 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
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Speiseplan Gemeinde Warthausen  
Montag, 23.02.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Fleischküchle mit buntem Paprikareis, frischen Kräutern und kräf-
tiger Soße 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kleine Semmelknödel in Pilzrahmsoße mit frischen Kräutern und 
Röstzwiebeln 1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Freitag, 27.02.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 € 
Nudelpfanne in Bolognese, Gemüse, Käse überbacken und To-
matensoße 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Nudelpfanne in Tomaten-Kräutersoße mit Gemüsebällchen und 
Parmesan 1.-1.3/7/9/10/e/g/
  
Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Oasentag für pflegende Angehörige:

Die Rolle der Achtsamkeit im Alltag – Fasten und die Verbin-
dung zu Körper und Geist
Wir laden Sie herzlich am Samstag, 28.02.2026, zu unserem be-
sonderen Oasentag ein, der ganz im Zeichen von Achtsamkeit 
und Bewusstsein steht. Fasten bedeutet nicht nur Verzicht, son-
dern auch eine wertvolle Gelegenheit, innezuhalten, zur Ruhe zu 
kommen und sich selbst neu zu besinnen.
In der oft hektischen und herausfordernden Rolle als pflegender 
Angehöriger ist es wichtig, sich Zeit für sich selbst zu nehmen. 
An diesem Tag möchten wir gemeinsam mit Ihnen diesen Raum 
schaffen. Wir bieten verschiedene Programme an, die Entspan-
nung, Meditation und Austausch fördern – damit Sie neue Kraft 
schöpfen können für Ihren wertvollen Einsatz.
Lassen Sie uns zusammen den Fokus auf das Wesentliche le-
gen und uns in einer unterstützenden Gemeinschaft begegnen. 
Es erwarten Sie inspirierende Impulse, praktische Übungen und 
Zeit für persönliche Reflexion.
Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten des Tagestreff 
Birkenhard statt. Inkl. Frühstück, Mittagessen und Getränke.
Bringen Sie gerne Ihre pflegebedürftigen Angehörigen mit, die wir 
während der Veranstaltung betreuen. Hierzu benötigen wir nur 
eine kurze Information im Rahmen Ihrer Anmeldung.
Termin: Samstag, 28.02.2026 von 9:30 bis 14:30
Ort: Tagestreff Birkenhard
 Haldenweg 7, 88447 Warthausen
Referentin:  Sabine Eggart (Leitung Akademie) 
Infos und Anmeldung bei Sabine Eggart Akademie@tagestreff.
de oder 07351 2998781 
Kosten: Spendenbasis

„Die Wiese“ – Ein Naturfilm, der die verborgene 
Vielfalt vor unserer Haustür zeigt

Am Sonntag, 22.02.2026, zeigt der NABU Biberach in Kooperation 
mit dem Netzwerk für Generationen „Wir in Warthausen“ den Film 
„Die Wiese“ des bekannten Naturfilmers Jan Haft. Die Dokumen-
tation zeigt auf eindrucksvolle Weise die vielfältigen Bewohner im 

Lebensraum Wiese, das Zusammenspiel der Arten und ihre Ab-
hängigkeiten voneinander. Sie macht die Blumenwiese zu einem 
faszinierenden Schauplatz für Vögel, Heuschrecken, Schmetter-
lingen, vielen weiteren Tieren sowie zahlreichen Pflanzenarten. 
 Beginn ist um 15 Uhr im Gemeindehaus in Oberhöfen (Am Ge-
meindehaus 1, Warthausen). Die Dauer des Films beträgt 90 Minu-
ten. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich willkommen

Fundamt

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
- Rollator
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter Fundsachen | Gemeinde Warthausen

Evang. Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Gemeindebüro Biberach:
Maliweg 9,  
88400 Biberach 
Telefon 07351-159420

E-Mail: gemeindebuero.biberach@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-in-biberach.de
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6545 0070 0000 0030 21
Bitte Spendenzweck angeben!

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 15. Februar 2026
09:15 Uhr Friedenskirche, Gottesdienst, Pfarrerin Sender
09:30 Uhr Warthausen, Gottesdienst, Dekan Krack
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrerin Sender
11:00 Uhr Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit Abendmahl, De-

kan Krack
 
Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

 
Seniorennachmittag Kirchengemeinde Rund-um-Biberach
Café Meistermann Friedenskirche - Vortrag über Arzneimit-
telentwicklung
Wie entstehen eigentlich neue Medikamente? Am 19. Februar er-
fahren die Gäste beim Café Meistermann, wie weit der Weg von 
der ersten Idee bis zur Markteinführung eines Arzneimittels ist. 
Dr. Matthias Klüglich, Internist und Klinischer Pharmakologe, gibt 
einen Überblick über die vielen Disziplinen und Fachexperten, die 
an der Entwicklung eines Medikamentes beteiligt sind. Nach ei-
ner Präsentation mit konkreten Beispielen aus eigener Erfahrung 
wird Zeit bleiben, offene Fragen zu diskutieren. Zuvor lädt das 
Café-Meistermann-Team ab 14:30 Uhr zu Kaffee und Kuchen ein.
 
Hymnus-Chorknaben Stuttgart singen Johannespassion in 
Biberach
Der Kartenvorverkauf für das Konzert der Hymnus-Chorknaben 
Stuttgart mit der „Johannespassion“ von Johann Sebastian 
Bach hat begonnen. Das Konzert findet am Samstag, 28. März, 
um 17:00 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach an der 
Riß statt.
Karten sind im Vorverkauf erhältlich über: reservix; Kartenservice 
im Rathaus Biberach; Schwäbische Zeitung Ticketshop, 
Tel. 0751-29555777 und www.schwaebische.de; 
www.kartenservice-biberach.de 
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Freitag, 13.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor Warthausen 

und Ringschnait
 † Albert Schädler
 † Marita Neher
 † nach Meinung
 
Samstag, 14.02.2026
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
 
Sonntag, 15.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 † Helmut Schälkle
 
Mittwoch, 18.02.2026; Aschermittwoch
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
 † Franz Schmid
Im Anschluss bis 20.15 Uhr Eucharistische Anbetung
 
Freitag, 20.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
 † Karl Baisch
 † Walter Mummert
 † nach Meinung

Pfarrbüro geschlossen
Am Rosenmontag, den 16. Februar ist das Pfarrbüro geschlossen.

Glaubensseminar in der Fastenzeit 2026
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2026 findet ein 
Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer Seelsorge-
einheit Biberach Umland statt.
Das Thema ist „An der Hand von Heiligen durch die Fastenzeit“.
Am Montag, 2. März, 19 Uhr „Jung geblieben – nach 800 Jah-
ren“: Franziskus
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 9. März, 19 Uhr „Ich muss einfach meine Mitmen-
schen lieben“: Vinzenz von Paul und Louise von Marillac
in Birkenhard, Gemeindehaus
Am Montag, 16. März, 19 Uhr „Wir haben Jerusalem vor der 
Tür“: Carlo Acutis
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 23. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Birkenhard, 
Gemeindehaus
 
Wir leben in spannenden Zeiten. Die Seelsorgeeinheiten sollen 
durch größere Einheiten abgelöst werden. Aus Kirchengemein-
den werden Kirchorte.
Viele Heilige lebten in nicht einfachen Zeiten, die eine Erneuerung 

der Kirche hervorbrachten. Drei Personen unserer Seelsorgeein-
heit stellen ihre Lieblingsheiligen vor.
Das Glaubensseminar ist eine Chance in unserer, auch politisch 
sehr turbulenten Zeit Halt und Orientierung zu finden.
Zur besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis Do, 26. 
Februar 2026 im Pfarrbüro mit Anmeldezettel oder per E-Mail: 
stjohannes.warthausen@drs.de
Weitere Infos gibt es auf den Flyern in den Kirchen.

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas am Donnerstag, den 19. Februar zu einem Info-Vortrag 
in den Gasthof Adler in der Ulmer Str. 24 nach 88480 (Ach)Stet-
ten ein. Um 14:30 Uhr beginnt der Seniorennachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, um 15:30 Uhr beginnt der Vortrag. Alle Interessierte 
sind herzlich willkommen. Kosten fallen keine an, ohne Eintritt 
und Anmeldung, um eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen um-
gegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugäng-
lich, kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Wei-
tere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.
 
Segensgottesdienst zum Valentinstag 2026

Eine Feier für alle, die sich lieben 
und sich etwas Gutes gönnen 
wollen: Verliebte, Ehepaare, Fa-
milien, Junge wie Alte, aber 
auch jene, die es gerade nicht 
so einfach miteinander haben.
Der Segensgottesdienst steht 
unter dem Motto „Denn wo 
dein Schatz ist, da ist auch dein 

Herz“ und wird musikalisch mitgestaltet von der Band „Time-
4Church“.
Datum: Samstag, 21.02.2026, 17.00 Uhr in der St. Johannes 
Kirche Bad Saulgau (Kirchplatz 1). Im Anschluss gibt es einen 
kleinen Umtrunk.
Herzliche Einladung an alle!

Missio-Zeitschrift Kontinente
Die Zeitschrift Kontinente, welche die Eine-Welt-Arbeit beleuch-
tet, liegt in den Kirchen zum Mitnehmen aus.
 
Voranzeige - Bruder Theo kehrt zurück
Wird jetzt auch der Himmel digital? Warum wird der Vatikan jetzt 
umbenannt? Was hat die römische Kurie mit der Deutschen Bahn 
zu tun? Wie heißt der erste Bettelmönch mit Aktienportfolio, wie 
ergeht es dem Anwalt an der Himmelspforte und wer ist der größte 
Klugscheißer des Planeten?
Fragen über Fragen. Über Himmel und Erde, das Leben, den Tod 
und alles sonst so. Und nur einer kennt die Antworten: Bruder 
Theo vom Orden der Kabarettaner, seit 2018 inkarniert im Jour-
nalisten Peter Dietrich.
Gemeinsam mit Bruder Johannes, seiner schlagfertigen Klappma-
ulpuppe, spielt er auf Einladung des Katholischen Frauenbundes 
und der Katholischen Erwachsenenbildung am
Freitag, 13. März, 19 Uhr im Alfons-Auer-Haus, Kolpingsaal, 
Kolpingstraße 43, 88400 Biberach.
Bissig, in Teilzeit fromm und immer hochpolitisch. Von führen-
den deutschen Krankenkassen, Denkfabriken und Lachtrainern 
empfohlen!
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
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Reise nach Buckfast – auf den Spuren von Abt Vonier und 
Bruder Adam
Vom 2. bis 8. September 2026 führt eine Reise ins Kloster Buck-
fast in Südengland. Diese Abtei baute Abt Anscar Vonier (1875-
1938), der in Ringschnait geboren ist, mit schwäbischen Mitbrü-
dern auf und dort wirkte Bruder Adam Kehrle (1898-1996), der 
aus Mittelbiberach stammte und die Buckfastbiene gezüchtet hat. 
Diese Reise wird von Domkapitular Scharfenecker begleitet. An 
den musikalischen Besuch der Choristen vom Kloster Buckfast 
im letzten Sommer u.a. in Ringschnait soll dies ein Gegenbesuch 
aus Oberschwaben sein. Nähere Informationen auf der Homepage 
http://stjohannes-warthausen.drs.de oder auf den Flyern u.a. im 
Aushang der Kirchen.

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch 19.02.2026
Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins,
wir laden Freunde und Mitglieder der Berg- und Heimatfreunde 
am 19.02.2026 um 19:30 Uhr zum Stammtisch in die Bergler 
Stube in Oberhöfen ein.
Wir würden uns freuen, wenn viele kommen würden. 
Euer Stammtischteam

Liederkranz

Chorprobe - Fasnet
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 13.02.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.
Nach einer verkürzten Probe wollen wir noch gemeinsam einen 
lustigen, vergnüglichen Abend verbringen.
Wer will, darf gerne verkleidet kommen. Lustige Beiträge sind 
erwünscht.

160. Jahreshauptversammlung Liederkranz Warthausen e.V.
Am Freitag, den 27.02.2026, um 20.00 Uhr findet im Franz-Reich-
le-Saal der Festhalle Warthausen die 160. Jahreshauptversamm-
lung des Liederkranzes Warthausen statt.
Die Hauptversammlung ist das oberste Organ des Vereines und
wir laden alle Mitglieder recht herzlich dazu ein.
Besuchen sie die Hauptversammlung und gestalten sie so den 
Verein mit.
Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte (Vorsitzende, Schriftführerin, Kassenführer, Abtei-

lungsleitungen)
3. Entlastung

4. Bericht Chorleiter/in
5. Wahlen: stellvertretende/r Vorsitzende/r
6. Ehrung der stellvertretenden Vorsitzenden
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens eine Woche vor 
Beginn der Hauptversammlung schriftlich an den Vorstand zu 
richten: infoverein@liederkranz-warthausen.de

Musikverein Warthausen

Musikalische Umrahmung der Narrenmesse
Der Musikverein Warthausen umrahmte die Narrenesse der Ris-
stalgurren musikalisch und sorgte mit stimmungsvollen Stücken, 
wie „Viva la Vida” sowie einem Fasnetsmedley mit „Rakete” für 
beste Laune.

Dorffasnet in Warthausen
Der Musikverein Warthausen lädt am Fasnetssamstag, 14.02.2026, 
20.00 Uhr (Einlass: ab 19.00 Uhr) zur traditionellen Dorffasnet in 
die Festhalle Warthausen ein.
Das Motto lautet: 
„Von ABBA bis Zappa, von Klassik bis Räp – Komm zur Fas-
net, sei koin Depp!“
Als närrische Reise durch die Musikgeschichte wurde in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen örtlichen Gruppen und Vereinen 
ein vielfältiges Programm mit Musik, Tänzen und Sketchen vor-
bereitet.
Es werden unter anderem die Gaukler, die Bräschdleng, die Garde 
Schemmerhofen und die Höfener Frauen zu sehen sein.
Nach dem Programm spielt die Band „Time Square“.
Der Eintritt beträgt 8,00 €. Es sind keine Platzreservierungen 
möglich.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Warthausen.

Männerchor Bräschdleng

Am 24.01.2025 hatten die Bräschdleng ihre Jahreshauptver-
sammlung .
Rückblick auf ein aktives Vereinsjahr
Bräschdleng bestätigen Vorstand bei Jahreshauptversamm-
lung
Am 24. Januar 2026 fand die Jahreshauptversammlung der Brä-
schdleng statt. Der erste Vorstand Andreas Gühring blickte in sei-
nem Bericht auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Vereinsjahr 
zurück. Zahlreiche Ständchen und Auftritte, zwei Konzerte sowie 
ein Benefiz-Auftritt prägten das musikalische Jahr des Vereins.
Ein besonderes Highlight war erneut der Bräschdleng-Ausflug, 
diesmal nach Heidelberg, bei dem nicht nur die Vereinsmitglieder 
viel Spaß hatten, sondern auch das Publikum mit begeistertem 
Applaus reagierte. Ebenfalls nicht wegzudenken ist der seit Jahren 
etablierte spontane Auftritt auf dem Marktplatz am Schützenmitt-
woch, der auch dieses Mal wieder ein voller Erfolg war.



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 13. Februar 2026 9

Für viele Schmunzler sorgte wie gewohnt Hubert Rechtsteiner, 
der die Jahreschronik mit viel Witz und Charme präsentierte. Der 
Verein dankte ihm herzlich für diese gelungene Zusammenfas-
sung des Vereinsjahres.
Der Kassier berichtete von einem leicht positiven Kassenstand, 
der vor allem auf die Vielzahl der Auftritte im vergangenen Jahr 
zurückzuführen ist. Anschließend wurde der Vorstand von den 
Mitgliedern einstimmig entlastet.
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen sprachen die Mitglieder dem 
bestehenden Vorstand erneut ihr Vertrauen aus. Der Vorstand 
bleibt somit unverändert im Amt:
• Erster Vorstand: Andreas Gühring
• Zweiter Vorstand: Roland Weber
• Kassier: Florian Xeller
• Schriftführer: Markus Kasper
• Beirat: Claus Hunger
• Beirat: Tim Scheifele

Ein weiterer Punkt der Versammlung 
war die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Geehrt wurden Florian Xel-
ler für fünf Jahre (rechts), Tim 
Scheifele (nicht im Bild)  für zehn 
Jahre sowie Stefan Schneider 
(links) für 20 Jahre Mitgliedschaft 
bei den Bräschdleng. Der Verein 
bedankte sich bei den Jubilaren für 
ihre Treue und ihr Engagement.
Mit einem positiven Fazit und viel 
Motivation blickten die Bräschd-
leng am Ende der Versammlung 
auf das kommende Vereinsjahr.

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Klaua - Hora - Knurra - mir sand Rißtalgurra, aus Warthausa 
ond Omgebung sam m’r her
Das Fasnetswochenende 2026 hat bereits mit der Schülerbefrei-
ung und dem Rathaussturm am gestrigen „Gompigen Donners-
tag“ begonnen!
Am heutigen „Rußigen Freitag“, 13.02. sind wir beim Umzug in 
Vogt. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 14:00 Uhr. Am Abend 
geht es dann noch zum Nachtumzug nach Ochsenhausen. Ab-
fahrt: 18:30 Uhr, Umzugsbeginn: 19:31 Uhr.
Am Samstag, 14.02. geht es zum Umzug nach Unterkammlach 
ins Unterallgäu. Abfahrt: 11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:31 Uhr. 
Am Abend ist Dorffasnet in der Turn- und Festhalle.
Am Fasnetssonntag, den 15.02. sind wir beim Umzug in Äpfin-
gen. Umzugsbeginn: 14:00 Uhr. Laufnummer: 25 ,Treff am Auf-
stellungsplatz: 14:30 Uhr. Bitte beachtet, dass nach Äpfingen kein 
Bus fährt und eine Eigenanreise notwendig ist.
Am Rosenmontag, den 16.02. fahren wir nach Bad Schussen-
ried. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:31 Uhr.
Zum Abschluss am Fasnetsdienstag, 17.02. geht es zum Um-
zug nach Uttenweiler. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 14:00 
Uhr. Der Kehraus findet im Anschluss im Motorworld Inn statt.

Schützenverein Birkenhard

Funkenbrezeln - Verkauf im Schützenhaus Birkenhard
Am Funken-Sonntag gibt’s bei uns wieder frische Funkenbrezeln!
Wann: Sonntag, 22. Februar 2026 von 09:00 - 12:00 Uhr
Wo: Schützenhaus Birkenhard, Hungerberg 7, 88447 Warthau-
sen - Birkenhard

Wer seine Brezel auswürfelt bekommt sie 0,50 € günstiger! Eine 
Anleitung und Würfel stehen im Schützenhaus bereit - mitmachen 
ist ganz einfach!
Kommt vorbei - wir freuen uns auf euch!

TSV Warthausen

Wir suchen dich! - Kassierer/in (m/w/d) 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
Kassierer/in (m/w/d) auf Minijob-Basis.
Das Aufgabenfeld:
•  Abwicklung des Zahlungsverkehrs, Prüfung von Belegen/Rech-

nungen 
• Schriftliche Aufstellung des jährlichen Haushalts
• Berichterstattung über Finanz- & Vermögenslage 
•  Erledigung aller Steuerangelegenheiten (in Zusammenarbeit 

mit Steuerberater) 
•  Erstellung/Überwachung aller notwendigen Unterlagen für die 

Übungsleiter 
• Bearbeitung von Zuschussanträgen 
Unsere Anforderungen:
• Teamfähigkeit und Verlässlichkeit 
• Kaufmännische und buchhalterische Grundkenntnisse 
• Grundkenntnisse im Vereins-& Steuerrecht 
• Erfahrung im Umgang mit den Office-Paketen 
Das bieten wir:
• Flexible Arbeitszeiten 
• Vereins-Laptop inklusive Verwaltungssoftware 
• Übernahme der Kosten für Aus- und Weiterbildung 
• Einarbeitung durch den alten Kassierer 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung an: 
1.vorstand@tsv-warthausen.de 

Zeige Flagge: Die Fanartikel des TSV Warthausen 
Egal ob auf dem Sportplatz, in der Freizeit oder zu Hause - mit 
unseren Fanartikeln seid ihr immer perfekt ausgestattet und zeigt 
eure Verbundenheit zum TSV Warthausen.
Kugelschreiber - 1,00 € 
Armband für Kinder - 1,50 €
Einkaufswagenlöser - 2,00 €
Große Tasse - 5,00 € 
Sonnenbrille - 6,00 €
Turnbeutel - 8,00 €
Weinglas - 6,00 €
Bierglas - 8,00 €
Trinkflasche - 10,00 €
Handtuch - 15,00 €
Schal - 15,00 €
Weitere Informationen und Bilder findest du auf der Homepage: 
www.tsv-warthausen.de 
Haben wir dein Interesse geweckt? Deine Bestellung kannst du 
jederzeit ganz unkompliziert per E-Mail aufgeben. Schreib uns 
einfach, welche Artikel du möchtest, an:
1.vorstand@tsv-warthausen.de
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Abteilung Tischtennis
5 Heimspiele und 5 Siege der Warthauser Tischtennisteams
Bereits am morgen spielte die Jugend III gegen die TTF Liebherr 
Ochsenhausen II. Nachdem beide Doppel gewonnen wurden, 
konnten sich auch alle Warthauser in die Siegerlisten eintragen, 
Eva Jezercic gewann Spiele, Nielsen, Bammert und Ole Tomeit 
holten je einen Einzelerfolg zum 7:3 Sieg. Zeitgleich spielte die 
Jugend I. In der Aufstellung Aichinger, Schneider, Mildenberger 
und Luka Jezercic wurden den Gästen nur 5 Sätze überlassen, 
unsere Mannschaft gewann mit 10:0 und bleibt wie auch die Ju-
gend III an der Tabellenspitze. Unsere Jugend U14 musste sich 
dagegen auswärts deutlich gegen die Tabellenführer aus Lau-
pheim mit 1:9 geschlagen geben. Jonas Tomeit konnte einen 
Sieg für sich verbuchen.
Am Nachmittag und Abend standen vorentscheidende Spiele 
der Herrenmannschaften an. Die Herren III mussten quasi gegen 
Äpfingen siegen um die Chance zum Klassenerhalt zu wahren. 
Entsprechend motiviert ging die Mannschaft an die Aufgabe he-
ran und holte bereits in den Doppeln einen kleinen Vorsprung. 
Nitzke/Aichinger und Potthast/Möller konnten ihre Doppel gewin-
nen, Volz/Grimm dagegen standen auf verlorenem Posten. In den 
Einzeln wurde es überraschend deutlich, lediglich Nitzke musste 
beim 9:2 Gesamtsieg seinem Gegner gratulieren.
Die Herren I hatten einen Doppelspieltag, zunächst gegen den 
Abstiegskandidaten der Spielgemeinschaft Tailfingen-Margret-
hausen, danach gegen den Tabellennachbarn aus Weiler (im All-
gäu). In den Doppeln des ersten Spiels hatten wir Glück, dass 
Leyhr/Timo Reichle Matchbälle im 4. Satz abwehren und doch 
noch einen Sieg einfahren konnten. Laub/Martin Reichle holten 
einen souveränen Sieg. In den Einzeln dominierte unsere Mann-
schaft die Gegner, lediglich Berg musste sein Einzel abgeben. So 
konnte der 9:2 Sieg schnell und kräfteschonend unter Dach und 
Fach gebracht werden.
Im 2. Spiel konnte Spitzenspieler Leyhr terminbedingt nicht an-
treten und wurde durch Tobi Hini ersetzt. In neuer Doppelaufstel-
lung konnten wir wieder in Führung gehen, Reichle/Reichle und 
Laub/Berg ließen ihren Gegnern keine Chance. In den Einzeln 
schien sich bereits früh eine Vorentscheidung anzubahnen. Laub 
(hauchdünn im Fünften), Schmid und Martin Reichle holten die 
5:1 Führung. Danach mussten sich aber Timo Reichle und Hini 
geschlagen geben, Berg siegte dagegen sicher. Damit stand es 
zur „Halbzeit“ 6:3. Nach der unglücklichen 5-Satz-Niederlage von 
Schmid kam bei den Gästen nochmals Hoffnung auf, aber Laub 
und die Brüder Reichle machten den Sack zu und brachten die 
Mannschaft durch den 9:4 Sieg auf den dritten Tabellenplatz! Aber 
in der Klasse ist alles eng beieinander, Weiler steht jetzt auf dem 
ersten Abstiegsplatz und hat lediglich 2 Pluspunkte weniger. Es 
bleibt also weiter spannend in der Landesklasse.
Bereits am Freitag 13.02.2026 spielen die Herren I um 19:30 aus-
wärts gegen den SV Schemmerhofen. Am Samstag ist aufgrund 
der Fasnet spielfrei. 
Infos zur Tischtennisabteilung gibt es auf der Homepage des TSV 
Warthausen, ausführliche Spielberichte zu den Spielen finden Sie 
unter dem Reiter „Spielberichte”

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Das Landratsamt informiert: 
Außenstellen des Landratsamts in Riedlingen und in Ochsen-
hausen sind am Fasnetsdienstag, 17. Februar, geschlossen 
Am Fasnetsdienstag, 17. Februar 2026, bleiben die Kfz-Zulas-
sungsstelle, das Jobcenter, das Straßenamt und die Kreiskasse 

in Riedlingen geschlossen. In Ochsenhausen sind die Außenstelle 
der Kfz-Zulassungsstelle, das Jobcenter und das Jugendamt an 
diesem Tag geschlossen.

Die Bibliothek/Mediothek informiert: 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum während 
der Winterferien geschlossen 
In den Winterferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Montag, 16. Februar bis Freitag, 
20. Februar 2026 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 
7 bis 12 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Anregungen für die Arbeit in der Kita 
Fachtag für pädagogische Fachkräfte zum Thema „Ich - Du 
- Wir: Beziehung gestalten im inklusiven Alltag“ 
Unter dem Titel „Ich - Du - Wir“: Beziehung gestalten im inklusiven 
Alltag“ findet am Mittwoch, 25. März 2026 von 8.30 bis 15.15 Uhr 
ein Fachtag im großen Sitzungssaal des Landratsamts Biberach 
statt. Der Fachtag bietet Gelegenheit, Erfahrungen zu teilen, fach-
liche Impulse zu erhalten und neue Anregungen für die inklusive 
Arbeit im Kita-Alltag kennenzulernen. 
Im Mittelpunkt steht, wie Beziehungen gelingen, Bindung be-
wusst gefördert werden kann und welche Rolle Selbstfürsorge 
im oft herausfordernden pädagogischen Alltag spielt. Austausch, 
praxisnahe Ideen und Inspiration unterstützen dabei, die tägliche 
Arbeit zu bereichern und vielfältige Perspektiven für die Kita-Pra-
xis zu eröffnen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro, die Zahl der Plätze ist 
begrenzt. 
Mehr Informationen und Anmeldung unter 
https://eveeno.com/inklusion_bc_2026

Das Kreisjugendamt informiert: 
Ehrenamtliche Vormünder gesucht - Informationsveranstal-
tung im Landratsamt Biberach 
Das Jugendamt Biberach sucht ehrenamtliche Vormünder/Pfleger 
für Minderjährige. Hierzu findet am Dienstag, 24. Februar 2025, 
18 Uhr, eine Informationsveranstaltung im Landratsamt Biber-
ach, Rollinstraße 18, Biberach statt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Wer online an der Veranstaltung teilnehmen möchte, sollte sich 
per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@biberach.de, 
oder Peter Werner, peter.werner@biberach.de, melden. Die Inte-
ressierten erhalten die Zugangsdaten am Tag der Veranstaltung. 
Fragen vorab beantworten Eva Rechsteiner und Peter Werner 
unter den Telefonnummern 07351 52-6368 und -6286. 
So funktioniert die Vormundschaft:
Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungsunfähigkeit oder 
Tod die elterliche Sorge nicht wahrnehmen können, bestellt das 
Familiengericht für den Minderjährigen, die Minderjährige einen 
Vormund oder Pfleger. Auch für Minderjährige aus dem Ausland, 
die ohne Elternteil nach Deutschland einreisen, wird ein Vormund 
bestimmt. 
Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter des jungen 
Menschen und wird vom Familiengericht beaufsichtigt. Vormunde 
oder Pfleger halten Kontakt zwischen dem jungen Menschen, den 
Pflegeeltern beziehungsweise den Einrichtungen, Schulen, Ärz-
tinnen und Ärzten, dem Jugendamt und anderen Behörden und 
Beteiligten. Sie vertreten den jungen Menschen im Asylverfahren, 
wirken bei der Hilfeplanung des Jugendamts mit, regeln schuli-
sche Angelegenheiten, entwickeln eine berufliche Perspektive mit 
dem Jugendlichen und helfen bei persönlichen Problemen weiter. 
Eine Aufnahme des Mündels im eigenen Haushalt ist damit nicht 
verbunden. Besondere rechtliche oder pädagogische Vorkennt-
nisse sind für dieses Ehrenamt nicht notwendig.
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein:  
Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad beantragen - gut 
vorbereitet zur Begutachtung“ 
Der Weg zum Pflegegrad ist oft mit vielen Fragen verbunden: 
Wann und wie beantrage ich einen Pflegegrad? Wie läuft die Be-
gutachtung durch den Medizinischen Dienst ab? Welche Unter-
lagen sind wichtig? Wie kann ich mich oder meine Angehörigen 
optimal vorbereiten? In einem Online-Vortrag zum Thema „Pfle-
gegrad beantragen - gut vorbereitet zur Begutachtung“ vermit-
teln Daniela Belaroui und Petra Hybner vom Pflegestützpunkt am 
Dienstag, 24. Februar, um 17 Uhr Tipps und praktische Beispiele 
aus der Beratungspraxis. Im Vortrag erfahren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, wie sie den Begutachtungstermin gut vorbereitet 
und selbstbewusst meistern können. 
Anmeldung unter 
https://eveeno.com/Pflegegrad-beantragen-gute-Vorbereitung 

Freiwillige Feuerwehr Biberach erhält neues Spezialfahrzeug 
Die Freiwillige Feuerwehr Biberach hat ein neues Spür- und Mess-
fahrzeug für chemische, biologische, radiologische und nukleare 
Stoffe (CBRN-Erkunder) erhalten. Landrat Mario Glaser übergab 
das Fahrzeug im Auftrag des Bundes. Biberachs Oberbürger-
meister Norbert Zeidler nahm das Fahrzeug für die Stadt Biber-
ach entgegen. Die Bundestagsabgeordneten für den Landkreis, 
Martin Gerster, Wolfgang Dahler und Prof. Dr. Anja Reinalter, be-
gleiteten die Übergabe. 
Das Sonderfahrzeug ist eines von bundesweit 518 neuen 
CBRN-Erkundern, die ältere Fahrzeuge ersetzen. Neben wei-
terentwickelter Mess- und Spürtechnik führt das Fahrzeug eine 
umfangreiche Schutzausrüstung mit, darunter Schutzanzüge für 
den Umgang mit Chemikalien, Atemschutzmasken, Pressluftat-
mer und Filtersysteme. CBRN-Erkunder werden eingesetzt, um 
gefährliche Stoffe zu erkennen und Gefahrenbereiche abzugren-
zen. Das Spezialfahrzeug im Wert von rund 311.000 Euro wird den 
Ländern im Rahmen des Zivilschutzes vom Bund zur Verfügung 
gestellt. Im Landkreis Biberach wird der CBRN-Erkunder von der 
Freiwilligen Feuerwehr Biberach betrieben. 
Landrat Mario Glaser sagte zur Übergabe des CBRN-Erkunders: 
„Ich bin überzeugt, dass wir mit diesem neuen Fahrzeug noch 
besser gewappnet sind für zukünftige Herausforderungen.“ Er 
wünschte den Einsatzkräften allzeit gute Fahrt und eine unver-
sehrte Heimkehr von allen Einsätzen. 

Bild: Landratsamt
Moderner CBRN-Erkunder stärkt den Katastrophenschutz im 
Landkreis
Landrat Mario Glaser (Vierter von links) übergab den CBRN-Er-
kunder im Auftrag des Bundes an Biberachs Oberbürgermeister 
Norbert Zeidler (Dritter von rechts). An der feierlichen Übergabe 
nahmen auch MdB Martin Gerster, MdB Wolfgang Dahler, MdB 
Prof. Dr. Anja Reinalter (von links nach rechts) sowie Kreisbrand-
meisterin Charlotte Ziller und Multiplikator Tobias Sontheimer vom 
Amt für Brand- und Katastrophenschutz teil.
 
Oberbürgermeister Norbert Zeidler schloss sich den guten Wünschen 
an und unterstrich die Bedeutung des neuen Fahrzeugs für die Feu-
erwehr: „Unsere Feuerwehrmannschaft engagiert sich ehrenamtlich, 

oft unter schwierigen und gefährlichen Bedingungen. Mit dem neuen 
Fahrzeug können sie Gefahrensituationen noch schneller und präzi-
ser einschätzen – das bedeutet mehr Sicherheit für die Bevölkerung 
und für alle, die bereit sind, sich für den Schutz anderer einzusetzen.“ 
Bereits im Vorfeld der Fahrzeugübernahme wurden zwei Multipli-
katoren geschult. In enger Abstimmung der Freiwilligen Feuerwehr 
Biberach mit dem Landratsamt als untere Katastrophenschutz-
behörde (UBK) übernehmen sie die Einweisung der weiteren Mit-
glieder des CBRN-Erkunder-Teams, die bereits für das Vorgän-
ger-Fahrzeug ausgebildet worden sind.

Weiterer Ausbau geplant:
Stiftung pro bono BC unterstützt Tauschtreffs des Abfallwirt-
schaftsbetriebs (AWB) im Landkreis 
Die Tauschtreffs im Landkreis Biberach stoßen auf große Resonanz. 
Rund zwei Drittel der abgegebenen Gegenstände finden innerhalb 
von zwei Öffnungsterminen bereits neue Besitzer. Die gemeinnützige 
Stiftung der Kreissparkasse Biberach, pro bono BC, hat die betei-
ligten Vereine des Projekts nun mit einer Anerkennungsprämie ge-
würdigt. Zudem unterstützt sie die Planungen des Abfallwirtschafts-
betriebs zum Ausbau weiterer Tauschtreffs im Landkreis finanziell. 
Bisher gibt es Tauschtreffs in Mittelbiberach/Reute, Schwendi/Schö-
nebürg und Riedlingen/Zwiefaltendorf. 
Der Betrieb der Tauschtreffs - geschrieben „TauschTreff“ - wird vor 
Ort von Vereinen ehrenamtlich unterstützt. Bei einem Treffen mit den 
beteiligten Vereinen zog der Abfallwirtschaftsbetrieb eine positive 
Bilanz. Betriebsleiter Frank Förster erinnerte an die Entwicklung des 
Projekts, von der ersten Idee über die Pilotphase bis zur Entschei-
dung des Kreistags, weitere Standorte einzurichten. Die Anerken-
nungsprämien der Stiftung pro bono BC erhielten der Musikverein 
Reute, der SC Schönebürg und die Freiwillige Feuerwehr (FFW) 
Zwiefaltendorf für ihr ehrenamtliches Engagement. 
Die „TauschTreffs“ dienen nicht nur der Weiterverwendung gut er-
haltener Gegenstände, sondern haben sich auch als Treffpunkte im 
Ort etabliert. Viele Besucherinnen und Besucher nutzen das Ange-
bot regelmäßig. Besonders gefragt sind unter anderem Fahrräder, 
Geschirr, Küchengeräte, Spielzeug und saisonale Dekorationsartikel. 
Der große Zuspruch bringt auch organisatorische Herausforderun-
gen mit sich. So ist der bestehende Standort in Schwendi bereits 
an seine Kapazitätsgrenzen gestoßen. Gemeinsam mit den be-
teiligten Vereinen prüft der Abfallwirtschaftsbetrieb derzeit unter 
anderem Verbesserungen bei Standorten und Beschilderung. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb sucht zudem weitere Vereine, die In-
teresse haben, einen Tauschtreff zu betreuen. Informationen gibt 
Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach, telefonisch unter 
07351 52-6781 oder per E-Mail an stefan.schreiber@biberach.de

Bildungszentrum Holzbau Biberach

Tag der offenen Ausbildungswerkstatt – entdecke die Zim-
mererausbildung!
Du interessierst dich für Handwerk und suchst eine Ausbildung 
mit Perspektive? Dann besuche unseren Tag der offenen Aus-
bildungswerkstatt im Bildungszentrum Holzbau in Biberach und 
entdecke die Zimmererausbildung!
Am Samstag, 21.02.2026, von 9:00 bis 12:00 Uhr öffnen wir un-
sere Werkstätten und geben spannende Einblicke in die moder-
ne Welt des Holzbaus. Dich erwarten Infos zu Ausbildungs- und 
Karrieremöglichkeiten, Gespräche mit Auszubildenden und Aus-
bildern sowie praktische Mitmachaktionen.
Komm vorbei und informiere dich aus erster Hand!
Wann: Samstag, 21.02.2026 | 9:00 – 12:00 Uhr 
Wo: Bildungszentrum Holzbau | Leipzigstraße 13, 21 und 41 | 
88400 Biberach

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW)

Ausbildungs- und Studienplätze 
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge Köpfe für die Rente!
Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und Stuttgart
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Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, ver-
passt die Chance auf einen der sichersten und überraschend 
spannenden Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die Kam-
pagne „Kluge Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende und 
Ausbildungssuchende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle 
Aufgaben und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge 
Menschen stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insge-
samt rund 380 Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und 
Dualen Studienjahrgängen eine qualifizierte und moderne Aus-
bildung in kleinen Teams.
Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig Inter-
essierte für den Studiengang Bachelor of Laws | Rentenversiche-
rung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfach-
angestellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen 
Karriereeinstieg als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik 
oder Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen! 
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns arbeitest 
Du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Millionen 
Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungsrichtungen 
in Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und Praxis perfekt 
matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ers-
ten Tag und die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen 
Baden-Württembergs sind top. 
Check uns ab: Die Messetermine 2026 
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen loswer-
den? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, was hinter 
den Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns aussehen könnte. 
Alle landesweiten Messetermine findest Du unter 
https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/
Einblick in die Praxis 
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Kluge 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der Aus-
bildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studierende in 
einen der dualen Studiengänge.
Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenan-
gebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. Infor-
mationen über die Ausbildungs- und Studiengänge gibt es unter
www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ 
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/ und 
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi.KA@drv-bw.de
Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi.S@drv-bw.de

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg 

Duale Ausbildungsvorbereitung erhöht Chance auf berufli-
che Karriere
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind das Rückgrat der Wirtschaft 
in Baden-Württemberg. Die duale Berufsausbildung ist ein Er-
folgsmodell und sichert die Wettbewerbsfähigkeit unseres Lan-
des. Mit unseren Partnern arbeiten wir Hand in Hand daran, dass 
möglichst viele Jugendliche eine Berufsausbildung aufnehmen, 
denn nur mit qualifiziertem Fachkräftenachwuchs werden unsere 
Unternehmen mittelfristig im internationalen Wettbewerb beste-
hen können. Qualifikation, Innovationsfähigkeit und Fachkräfte-
nachwuchs entscheiden über Wachstum und Wohlstand“, sagt 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zu den For-
derungen des Verbandes der Unternehmer Baden-Württemberg 
(UBW) anlässlich eines Berufsbildungskongresses am 6. Februar.
„Dass möglichst vielen jungen Menschen nach der Schule der 
direkte Einstieg in die Ausbildung glückt, gelingt nur, wenn vor 

Ort alle beteiligten Akteure eng zusammenarbeiten. Dafür sorgt 
das Regionale Übergangsmanagement, das wir in 36 Stadt- und 
Landkreisen fördern“, so Hoffmeister-Kraut weiter. „Mit Blick auf 
den demographischen Wandel wollen wir alle Potenziale heben. 
Jeder soll die Möglichkeit erhalten, eine erfolgsreiche Berufslauf-
bahn zu entwickeln, jeder die Chance auf eine berufliche Karri-
ere: Wir unterstützen die Schwächeren im berufsvorbereitenden 
Bildungsgang Ausbildungsvorbereitung dual, damit auch diese 
Jugendlichen bessere Perspektiven auf einen Ausbildungsplatz 
und damit auf ein selbstbestimmtes Leben als qualifizierte Fach-
kraft bekommen.“

Deutsches Rotes Kreuz

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste 
Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen Lebensretter*innen 
verlost der DRK-Blutspendedienst drei exklusive Reisen in die 
Modemetropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Vie-
le Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand ge-
nießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspen-
dedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive Städ-
tereisen für je zwei Personen nach Mailand. 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte 
unter: www.blutspende.de/mailand 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr 
im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis 
zu sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue Spen-
der*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Weni-
ge Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene 
Blutgruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann.“ Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen 
und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.
NÄCHSTER TERMIN in 88400 Biberach
Montag, dem 02.03./ Dienstag, dem 03.03.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer  
ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung und 
Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 
Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 
Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude der 
Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müssen 
nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
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Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht 
von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 
20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispielhaf-
te Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie sich 
denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Architek-
ten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. Bewer-
bungsschluss ist der 30. April 2026. Weitere Informationen sowie 
die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung 
finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2027 statt.

Landtag von Baden-Württemberg

Neufassung des Mittelstandsförderungsgesetzes beschlossen 
– Starkes Bekenntnis zum Mittelstand in Baden-Württemberg
Der Landtag von Baden-Württemberg hat in seiner gestrigen 
Plenarsitzung die Neufassung des Mittelstandsförderungsgeset-
zes (MFG) beschlossen. Damit wird die gesetzliche Grundlage für 
die Förderung der mittelständischen Wirtschaft in Baden-Würt-
temberg modernisiert und an aktuelle Rahmenbedingungen und 
Herausforderungen angepasst.
„Die kleinen und mittleren Unternehmen sind ein entscheidender 
Träger von Wachstum, Beschäftigung und regionaler Wertschöp-
fung im Land. Mit der Neufassung des Mittelstandsförderungsge-
setzes stellen wir die Weichen, damit wir die kleinen und mittleren 
Unternehmen auch künftig wirksam unterstützen können“, sagte 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus am Rande der gestrigen Plenarsitzung (4. Februar).
Neue Förderziele
Als eine wesentliche Neuerung werden in das MFG zusätzliche 
Förderziele aufgenommen, die seit der letzten Novellierung im 
Jahr 2000 an Bedeutung und Dynamik gewonnen haben:
• 	 Die Stärkung der Unternehmen bei der Sicherung des Bedarfs 

an Fach- und Arbeitskräften.
• 	 Die Stärkung der beruflichen Bildung und der Gleichwertigkeit 

von beruflicher und akademischer Bildung.
• 	 Die Förderung der Innovationsfähigkeit der mittelständischen 

Wirtschaft.
• 	 Die Unterstützung der Unternehmen bei der Digitalisierung, 

auf dem Weg zur Klimaneutralität und beim nachhaltigen 
Wirtschaften.

• 	 Die Stärkung der Fähigkeit der kleinen und mittleren Unter-
nehmen (KMU), Arbeits- und Ausbildungsplätze zu sichern 
und zu schaffen.

Mehr „Beinfreiheit“ für den Mittelstand
„Die Verankerung des Bürokratieabbaus – als einen zentralen An-
satzpunkt zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit unserer kleinen 
und mittleren Unternehmen – in der Neufassung des MFG hatte 
für mich als Wirtschaftsministerin oberste Priorität“, betonte die 
Ministerin. „Hierfür haben wir einen neuen Paragrafen geschaffen.“
Danach sollen beispielsweise Rechtsvorschriften, die den Mittel-
stand belasten, regelmäßig auf ihre Notwendigkeit und die Mög-
lichkeit einer zeitlichen Befristung überprüft werden. Des Weiteren 
sieht der Gesetzesentwurf nun einen grundsätzlichen Verzicht auf 
sogenanntes „Gold-Plating“ vor.
Straffung der vergaberechtlichen Bestimmungen
Eine weitere grundlegende Veränderung ist die Straffung der 
Bestimmungen zur Vergabe öffentlicher Aufträge. Zuvor enthal-
tene Dopplungen zum ohnehin geltenden und anzuwendenden 
Vergaberecht wurden aus dem MFG gestrichen. Das Gesetz 
wird damit an dieser Stelle über-sichtlicher, verständlicher und 
anwenderfreundlicher.
Auftrag aus dem Koalitionsvertrag
Die Novellierung des MFG ist ein zentrales wirtschaftspolitisches 
Anliegen aus dem Koalitionsvertrag der Landesregierung. Im-
pulse für den Regierungsentwurf haben sich unter anderem aus 

dem Gutachten „Masterplan Mittelstand Baden-Württemberg“ 
ergeben. Im Rahmen des Gesetzgebungsverfahrens wurden im 
Sommer 2025 zudem 15 Verbände und Organisationen der ba-
den-württembergischen Wirtschaft angehört – elf davon haben 
eine Stellungnahme abgegeben. Der Gesetzentwurf wurde darin 
im Wesentlichen begrüßt.
Am 10. Dezember 2025 wurde der Regierungsentwurf erstmals 
in den Landtag eingebracht und am 4. Februar 2026 in zweiter 
Lesung abschließend beraten. Das Gesetz soll zeitnah in Kraft 
treten. Es ersetzt dann das Gesetz zur Mittelstandsförderung vom 
19. Dezember 2000.
Bedeutung des Mittelstandsförderungsgesetzes
Auf Basis des MFG förderte zuletzt allein das Wirtschaftsministe-
rium die Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstands mit jährlich über 
200 Millionen Euro.
Die Mittel fließen unter anderem in die berufliche Aus- und Weiter-
bildung und die Fachkräftesicherung, es werden Existenzgründun-
gen und Unternehmensnachfolgen sowie zahlreiche Programme 
der Digitalisierungs- und Innovationsförderung unterstützt. Ein 
weiterer wesentlicher Aspekt ist die Mittelstandsfinanzierung, die 
über verschiedene Angebote von L-Bank, Bürgschaftsbank und 
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft (MBG) realisiert wird. 
Darüber hin-aus wird die Transformation der Wirtschaft beispiel-
weise über die branchenübergreifende Förderung von Unterneh-
mensberatungen und mit diversen branchenspezifischen Förder-
programmen unterstützt, wie unter anderem die Initiative Handel 
2030, Horizont Handwerk oder die Tourismusfinanzierung Plus.

Neues Kursangebot beim FbF 

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
• �50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs ab Dienstag, 

24.02.2026 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 55 €
• �Excel 2016 – Aufbaukurs ab Montag, 02.03.2026 von 18:00 

Uhr bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 65 €
• �Hatha-Yogakurs ab Donnerstag, 05.03.2026 von 17:30 bis 

18:45 Uhr (10 Termine) Kosten: 105 €
• �Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-

kurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• �EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Don-

nerstag, 26.02.2026 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr (5 Termine) 
Kosten: 75 € (inkl. Arbeitsblätter) 

Berufliche Schule Riedlingen 
• �CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Dienstag, 

14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 
120 €

• �Kinderbackkurs: Locker in den Frühling mit Biskuit am Frei-
tag, 17.04.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr (1 Termin) Kos-
ten: 20 € 

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei weiteren 
Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle des FbF, 
Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 
Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 , yvonne.richter@biberach.
de melden.

 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Kostenlose Online Seminare: Programm mit über 60 Vorträ-
gen veröffentlicht 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hat ihr neues On-
line-Seminarprogramm bis Juli 2026 veröffentlicht. Interessierte 
können sich ab sofort zu mehr als 60 kostenfreien Vorträgen an-
melden und bequem von zu Hause teilnehmen
Das Angebot deckt eine breite Themenpalette ab und richtet sich 
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an Verbraucher:innen aller Altersgruppen. Die Themen reichen von 
Energie, Heizen und Photovoltaik über Finanzen, Versicherun-
gen und Altersvorsorge bis hin zu Digitalthemen, Datenschutz, 
Lebensmittel & Ernährung. Auch rechtliche Fragestellungen 
rund um Verträge, Abzocke oder Verbraucherrechte sind Teil 
des vielfältigen Angebots.
„Mit unserem umfangreichen Seminarprogramm möchten wir Ver-
braucherinnen und Verbraucher in Baden Württemberg stärken 
und ihnen verständliche, alltagsnahe Informationen an die Hand 
geben“, sagt Cornelia Tausch, Vorständin der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg. „Viele Menschen stehen derzeit unter 
besonderem finanziellem Druck – sei es durch steigende Lebens-
haltungskosten, beispielsweise für Lebensmittel und Miete, oder 
durch Unsicherheiten bei der eigenen finanziellen Absicherung. 
Unabhängige Informationen helfen, in dieser Situation besser in-
formiert und selbstbestimmt Entscheidungen zu treffen.“
Die Teilnahme ist niederschwellig: Ein internetfähiges Gerät und 
ein aktueller Browser genügen. Alle Veranstaltungen finden live 
statt, Teilnehmende können bei der Anmeldung Fragen einreichen 
und während der Veranstaltung per Chat Fragen an die Expert:in-
nen der Verbraucherzentrale richten.
Weitere Informationen
www.vz-bw.de/onlineseminare-bw

Die AusZeit Card für Oberschwaben-Allgäu

Ein digitales Willkommensgeschenk an Übernachtungsgäste
In Oberschwaben-Allgäu setzen Gastgeber und Gäste auf 
eine Karte
Die erst im Juni 2025 eingeführte AusZeit Card für die Ferienre-
gion Oberschwaben-Allgäu hat in kurzer Zeit spürbar an Dyna-
mik gewonnen. Mit viel positiver Resonanz startet die rein digi-
tale Gästekarte nun in ihre erste vollständige Saison und wächst 
dabei weiter: mit neuen Erlebnissen und weiteren Gastgebern. 
Das besondere Willkommensgeschenk der teilnehmenden Un-
terkünfte an ihre Übernachtungsgäste ermöglicht kostenlose 
Eintritte in Museumswelten, die Entdeckung lebendiger Stadtge-
schichte und barocker Schätze bei Führungen, das Eintauchen in 
geheimnisvolle Moorlandschaften sowie entspannte Stunden in 
den Thermen der Region. Über 100 Erlebnisse sind mittlerweile in 
der Gästekarte inkludiert – ergänzt durch die kostenfreie Nutzung 
des regionalen Bus- und Bahnverkehrs. www.auszeit-card.de

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V.

Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“  
am Donnerstag, den 12. März 2026 um 13:30 Uhr im Gasthaus 
Traube in Betzenweiler.
Es werden alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusam-
menhängen, erläutert.
Referenten:  Rudolf Barthel, Steuerberater und Geschäftsführer 
der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, ein Referent der 
LBV-U und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Bibe-
rach-Sigmaringen e.V.
Für Mitglieder betragen die Kosten 35 €, für Nichtmitglieder 70 €
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach 
Tel. 07351/3476-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 
07571/7309-19

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister
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Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
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Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Spannende und fachmännische Infos zur 
Möbelrestaurierung
10% auf Holzpflegeprodukte
Kostenloses Restaurierungs-Angebot
Kostenlose Abholung und Lieferung 
bei Auftragserteilung

www.britsch.com

Restaurierungsfachtage
 2.–6.März ’26 

Ganz leicht zur Balance finden. 
Mit den Škoda Balance Sondermodellen. 

Bis zu 3.200,– €1 

Preisvorteil
Inkl. 5 Jahren  
Garantie2

KFZ-MARKT
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Zahlengeflecht
Die Zahlen von 1 bis 9 sind auf die leeren Fel-
der zu verteilen. Jede Zahl ist mit anderen ver-
bunden; wenn man alle mit ihr verbundenen 
Zahlen zusammenzählt, ergibt sich die links 
genannte Summe. Welche Zahlen gehören 
also in die Kreise, damit die vorgegebenen 
Summen erreicht werden?
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Z r Verst rkung unseres Teams imWerk Biberach
suchen wir ab sofort:

Fischer GmbH
mWass f 5 | 88454 Hoch

r.bogenrieder@fischer-edelstahltechnik.
07351/1804-0

Produktionshelfer Blechbereich

Zur Verstärkun

Hochdorf

Produkti

H
Fischer GmbH
ImWasserfall 5 | 88454

r

ec

b

rach

chnik.de

m/w/d
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WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen unserer Inserenten


